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. ,.lrifH GESETZENTV\fUF\ 
An das 
Bundeskanzler~t I 

ZL ..... __ ............ :L!? ... _ .. , -GEl19,.J3 

Ballhausplatz 2 
1014 Wie n 

Datum: 1 O. ('~:~. ~~':3 

Verteilt {f/I? -!fJ--Ie ~ . .._---------_. 
Betrifft: Bundesgesetz, mit dem das Vertragsbedienstetengesetz 1948 

geändert wird, Entwurf, Stellungnahme 
Bezug: Schreiben vom 19. September 1983, GZ. 921.010/1-II/1/83 

Gegen den übermittelten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Vertragsbedienstetengesetz 1948 geändert wird, werden keine Ein
wendungen erhoben. 

Für die Vorarlberger Landesregierung: 

gez. Dipl.-Vw. Gasser 
(Landesrat) 

a) Allen 
Vorarlberger National- und Bundesräten 

b) An das 
Präsidium des Nationalrates 

1017 Wie n 
(22-fach) 
im Sinne des Rundschreibens des Bundeskanz
leramtes vom 24. Mai 1967, Zl. 22.396-2/67 

c) An das 
Bundeskanzleramt - Verfassungs dienst 

1010 Wie n 

d) An alle 
Ämter der Landesregierungen 
z.Hd.d. Herrn Landesamtsdirektors 

e) An die 
Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der NÖ. Landesregierung 

1014 Wie n 

f) An das 
Institut für Föderalismusforschung 

6020 I n n s b r u c k 

zur gefl. Kenntnisnahme. 

Für die Vorarlberger Landesregierung: 
Der Landesamtsdirektor: 

gez. Dr. A d a m e r 

F.d.R.d.A. 
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